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              Inhaltsübersicht 

 
                      Dauer der Fortbildung: 3 x 2 Tage (insgesamt 50 Unterrichtsstunden) 
 
     i ns t i tu t  d r .  mül l e r  kö ln ,  b res lauers t r .  20 ,  50858 Kö ln ,  te l .  02234/77028 oder  73346 ,  fax  02234/ 49679,  e-m ai l :  i ns t i tu t@udmk.de/ i n t ernet :w ww.udmk .de 

Die Mitarbeiter/innen der Jobcenter führen im Rahmen ihrer 
Tätigkeit zum Teil schwierige und anspruchsvolle Gespräche 
mit der betreuten Klientel, vielfach ohne dass sie hierauf 
durch eine umfassende Gesprächsführungsausbildung vorbe-
reitet worden sind. Ziel des Trainingsprogramms ist es des-
halb, die wesentl ichen Grundlagen personzentrierter Ge-
sprächsführung kennen zu lernen und zu trainieren. Dies er-
folgt konkret bezogen auf typische Kommunikationssituatio-
nen in den Jobcentern verbunden mit praktischen Übungen 
und persönlichem Feedback. Die Teilnehmer/innen lernen so 
die Grundzüge klientenzentrierter Gesprächsführung kennen 
und trainieren die Anwendung konkret bezogen auf ihre beruf-
l iche Praxis. 
 

ist es, die methodischen und gesprächspsychologischen Ansätze klientenzentrierter Gesprächsführung ken-
nen zu lernen und ihre Anwendung bezogen auf die in der eigenen Arbeitspraxis stattf indenden Gespräche 
zu trainieren. Die Teilnehmer/innen lernen, sich auf unterschiedliche Gesprächspartner personenbezogen 
einzustellen und auch schwierige Gesprächssituationen sichererer und souveräner zu beherrschen. 

• Person- und klientenzentrierte Gesprächsführung - Konzept und Menschenbild  

• Kommunikationstheorien aus personenzentrierter Sicht 
• Personenzentrierte Perspektive und Merkmale der Persönlichkeit 
• Gestaltung der Beziehungsebene in der kl ientenzentrierten Gesprächsführung 

• Wechselwirkung der Beziehungsangebote zwischen Berater und Klient  
• Mittel für eine wertschätzende Gestaltung der Gesprächssituation 

• Empathie und Kongruenz  
• Bewusst werden und umgehen mit negativen Emotionen 

• Deeskalation konfl iktbeladener Gesprächssituationen 

• Praxisübungen zur personenzentrierten Gesprächsführung 

• Feedback und Weiterentwicklung des persönlichen Kommunikationssti ls 
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